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Die Stadt Pattensen plant derzeit eine

Flüchtlingsunterkunft für 100 Personen im Gewerbegebiet. Doch bis zur Fertigstellung muss die Verwaltung schon

Flüchtlinge aufnehmen, hat aber mittlerweile keine Unterbringungsmöglichkeiten zur Verfügung. . "Im Notfall müssen

wir auf öffentliche Einrichtungen zurückgreifen und Flüchtlinge vorübergehend dort unterbingen", sagte Fachbereichsleiter

Jörg Laszinski heute. Öffentliche Einrichtungen könnten dabei Turnhallen oder beispielsweise der Jugendtreff sein. "Wir sind

nach wie vor auf der Suche nach Wohnraum zur Miete. Die Stadt Pattensen würde als Mieter fungieren, damit hätte der

Vermieter Sicherheit in Bezug auf Zustand und Finanzierung", sagte Laszinski. Interessierte Vermieter können sich unter

Telefon (0 51 01) 10 01 0 im Rathaus melden. 
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